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Wolfgang Stefinger, Bezirksvorsitzender JU München; Thomas Kauer, JU-Vorsitzender in 

Perlach; Brigitte Unger, Elternbeirätin am Michaeli-Gymnasium; Angelika Loders, 

Schulleiterin des Michaeli-Gymnasiums; Ulf Homeyer, Superfund Investmentworld und MdL 

Markus Blume bei der Scheckübergabe zugunsten des Michaeli-Gymnasiums. Foto: privat 

 

Einen Scheck über 5000 Euro für die Anschaffung neuer Laptops konnte Angelika 

Loders, Schulleiterin des Michaeli-Gymnasiums, im Rahmen eines Besuchs der 

Superfund Investmentworld entgegennehmen.  
Auf Vermittlung des Perlacher JU-Vorsitzenden Thomas Kauer und des örtlichen 

Landtagsabgeordneten Markus Blume war das Gymnasium, das schon seit Jahren 

Laptopklassen anbietet, bedacht worden. Beide waren sich einig, dass „am Michaeli-

Gymnasium bereits ein fruchtbarer Boden bereitet ist.“  

Fast eine Woche gastierte die Superfund Investmentworld in München. Das weithin 

unbekannte österreichische Projekt hat sich zum Ziel gesetzt, mit einem interaktiv und 

multimedial gestalteten Informationspavillon die Welt der Finanzmärkte zu veranschaulichen. 

Auf spielerische Art und Weise können dabei finanzmarkttypische Phänomene wie 

Termingeschäfte, Zinseszinseffekte und Risikostreuung nachvollzogen werden. Zum Konzept 

der Investmentworld gehört es zudem, dass pro Besucher ein zuvor festgelegter Betrag in eine 

Charity fließt; die Summe wird am Ende von Superfund verdoppelt und für 

Bildungsinnovationen gespendet.  

Thomas Kauer, der über einen Kollegen der Jungen Union in Frankfurt am Main von dem 

Projekt erfuhr und dann das Michaeli-Gymnasium vermittelte, erklärt: „Anfangs konnte ich 

mir unter dem Projekt nichts vorstellen und war skeptisch. Nachdem ich mir den Pavillon aber 

selbst angeschaut hatte, war ich begeistert.“  

Eine Einschätzung, die nach ihrem Besuch am Montag auch der Landtagsabgeordnete Markus 

Blume, die Schulleitung des Michaeli-Gymnasiums und der Elternbeirat teilten. Sie alle 

waren sich einig, dass das Projekt, das derzeit durch Deutschland tourt, hervorragend geeignet 

ist, um allen Interessierten, gleich ob Schüler, Student oder privater Anleger, den Finanzmarkt 

zu veranschaulichen.  

Freudiges Hauptereignis war die Scheckübergabe. Für 5000 Euro wird das Michaeli-

Gymnasium in den nächsten Wochen etwa zehn neue Laptops erhalten, die laut Schulleiterin 

Angelika Loders „den Unterricht sehr bereichern“ werden. Superfund sagte sie bei der 

Ansprache weiterer Schulen Unterstützung zu und unterstrich, vom pädagogischen Konzept 

der Investmentworld überzeugt zu sein. Blume und Kauer wiederum dankte sie herzlich für 

die Vermittlung.  

Der Landtagsabgeordnete, der zugleich Pate für das generelle Notebook-Klassenkonzept am 

Michaeli-Gymnasium ist, erklärte abschließend, er wolle sich dafür einsetzen, dass in allen 

bayerischen Schulen Laptops bald zum Alltag gehören. 


